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Verkehrsexperten aus aller Welt tagen in Kärnten 
 

LHStv. Dörfler: Lakeside Conference "Safety in Mobility" ist Erfolg für Technologiestandort 
Kärnten. 

 
Die neusten Entwicklungen in der Verkehrstelematik stehen ab morgen, Mittwoch, bei der 
dreitägigen Lakeside Conference "Safety in Mobility" in Velden am Programm. 150 nationale 

und internationale Fachleute aus den Verkehrsbereichen Straße, Schiene, Wasserstraße und 
Luftfahrt werden dazu erwartet. Die Konferenz fungiert als globales Forum zur Vorstellung der 

jüngsten technischen Fortschritte und Errungenschaften sowie von aktuellen 
Geschäftsmöglichkeiten im Bereich der Verkehrstelematik und intelligenter 

Wetterinformationssysteme. Veranstaltet wird sie vom Lakeside Science & Technology Park, 
dem österreichischen Verkehrstelematik-Cluster ATTC, der Telematikgesellschaft Austria Tech 

und der Amerikanischen Botschaft in Österreich. 
 

"Verkehrswege sind Lebensadern einer Volkswirtschaft. Sie in Zukunft mit dem Einsatz modernster 

Technologien auch funktionsfähig und für die Verkehrsteilnehmer sicher zu machen, stellt eine 

Herausforderung dar", so Verkehrsreferent LHStv. Gerhard Dörfler.  

 

Dass diese hochkarätige internationale Konferenz in Velden stattfindet, habe seinen Grund: Im 

Klagenfurter Lakeside Park habe sich ein beachtliches Verkehrstelematik-Zentrum etabliert. "Durch 

diese Konferenz unterstreicht Kärnten seine Kompetenz in den Bereichen Informations- und 

Kommunikationstechnologie und unsere Errungenschaften in der Verkehrstelematik werden 

international sichtbar", betont Dörfler.  

 

Dörfler weist außerdem darauf hin, dass in Österreich im Zukunftsmarkt Verkehrstelematik die 

Zusammenarbeit zwischen Forschung, Infrastrukturbetreibern und Technologieanbietern bestens 

funktioniert - im Gegensatz zu den meisten anderen Ländern. Diese Vorbildfunktion Österreichs sei 

nicht zuletzt dem ATTC zu verdanken, der die Beteiligten nicht nur zusammenführe, sondern auch 

gemeinsame Verkehrstelematikprojekte entwickle und professionell umsetze. "Mit der Lakeside 

Conference wollen wir das, was in Österreich so gut funktioniert, international sichtbar machen, 

Experten aus aller Welt zusammenführen und auf internationaler Ebene neue Synergien finden." 

Darüber hinaus habe der Wirtschafts- und Technologiestandort Kärnten eine gute Chance, wertvolle 

internationale Kotakte zu knüpfen.  

 

Seitens Kärntens sind bei der Konferenz Experten der Verkehrsabteilung des Landes vertreten sowie 

Vertreter des Lakesideparks. Weiters nehmen u.a. Vertreter der ASFINAG und der ÖBB teil. 

 



 

Service: 
Informationen und Anmeldungen zur Konferenz unter eine Pressekonferenz zur Lakeside Conference 

statt. Teilnehmer sind Forschungsstaatssekretärin Christa Kranzl, Christopher Quinlivan von der US-

Botschaft in Österreich, Lakesidepark-Geschäftsführer Hans Schönegger, ATTC-Präsident und 

ASFINAG-Vorstandsdirektor Alois Schedl sowie Austria Tech-Geschäftsführer Roland Dietrich. 

(Schluss) 
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